
grauem Nahefandftein hergef‘tellt,

 

Die Architekturteile der im Charakter deutfcher Renaiffance gehaltenen Fafi'aden find aus gelb-

Fig. 248.

spre:hzxm speiseznn.
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\

Wnlin7.im. „

Veranüa

 

die Mauerflächen mit dunkelroten Verblendern bekleidet und die Dächer

mit deutfchem Schiefer gedeckt. Die Bau-

Fig. 249. kofien betrugen 38000 Mark.

Ein nahe an» der Stadtgrenie

von Dresden, an der Bergi’crafse,

gelegenes Einfamilienhaus (Arch.:

Loßow & V'z'z/zweger) ift im Grund—

rifs des Erdgefchoffes in Fig. 246 23 °)

dargeftellt. '
Es befteht aus Sockelgefchofs, welches

die Hausmannswohnung und die Keller ent-

 

hält‚ aus Erdgefchofs und einem Oberge-

fchofs, bezw. teilweife ausgebautern Dache.

Der als Turm ausgebildete erkerartige Vor-

bau, das reich bewegte Dach und die Art

 der Ausführung —— das Haus i[t ein oma-

mental farbig behandelter Putzbau mit nur

mäßiger Verwendung von Hauftein — geben

der Aufrifsbildung den Charakter

Landhaufes.

Von einem Einfamilienhaufe

in Stuttgart, Urbanftrafse 56 (Arch.:

eines

  
 

Obergefchofs.

Ed fhfs. A‘h.:D . . .
r gec 0 1zaoo IC “war Hezm ö" Hengerer), aus we1fsem

‘M$LHÄÄÄ+H‚__——i_wfiffm Sandftein in gotifchen Formen er-

Wohnhaus eines Arztes zu Brooklyn 233).
baut, find Abbildungen in der unten

genannten Zeitfchrift gegeben 2 3 2).

Die im Charakter feiner italienifcher Spätrenaiffance gehaltene, 1892 erbaute

Villa \Valdfchrnidt im \Veftend bei Berlin (Arch.: Stelz'ng) enthält im Sockelgefchofs

Fig. 250.
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Erdgefchol's.

Fig. 252.Fig. 251.
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Landhaus 235).

Erdgefchol's. — 1/400 w. Gr.

Arch.: Bates.

Obergefchofs.

Wohnhaus zu Pittsburgh 234).
Arch. : Bartäerger. «

232) Blätter für Arch. u. Kunftgwbe. 1895, S. 31 u. Taf. 41, 42

233) Nach: Techniker 1890, Nr. 2.

23*) Nach: American Architect, Bd. 34 (Nr. 829), S. 105.

935) Nach: BRUNNER, A. W. Cattagps; or hints an economz'ml ßuz'lztz'ng. New-York 1884. Taf. IX,

378.
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